
  

 

  

 
Medienmitteilung 
Buchs, 01.05.2024  
 

Die Zukunft ist glasfaserklar: Buchs auf dem Weg zum 
flächendeckenden FTTH-Netz 
Das ewb (Elektrizitäts- und Wasserwerk der Stadt Buchs) leistet mit dem Ausbau des Glasfa-
sernetzes einen wichtigen Beitrag an die Standortqualität der Stadt. Inzwischen führt das Glas-
fasernetz bis zu allen Gebäuden der Stadt bzw. bis zur Liegenschaftsgrenze. Nun steht der 
nächste Ausbauschritt an: Die Glasfaserkabel werden in die Wohnungen gezogen.  
Buchs als pulsierender Wirtschaftsstandort und Magnet für qualifizierte Arbeitskräfte sowie eine 
attraktive Gemeinde für die Einwohnerinnen und Einwohner: So lautet das erklärte Ziel der 
Stadt, das mit der «Vision 2040 – Stadt Buchs im Alpenrheintal» umgesetzt werden soll. Mit 
dem Ausbau des modernen Glasfasernetzes leistet das ewb (Elektrizitäts- und Wasserwerk der 
Stadt Buchs) hierzu einen wichtigen Beitrag. Nach der abgeschlossenen flächendeckenden Er-
schliessung der Liegenschaften folgt bis 2027 die hausinterne Erschliessung von Wohnungen 
und Gewerberäumen.  

Erste Etappe wurde erfolgreich abgeschlossen 
Die Glasfasertechnologie ermöglicht in einem Haushalt viele Anwendungen gleichzeitig und in 
hoher Qualität und Geschwindigkeit – etwa Videokonferenzen im Homeoffice abhalten, Serien 
und Filme streamen oder grosse Datenpakete herunterladen. Die erste und aufwändigste 
Etappe auf dem Weg zum modernen Glasfasernetz konnte das ewb per Ende des letzten Jah-
res erfolgreich abschliessen – alle Liegenschaften der Stadt sind heute an die Glasfaser mittels 
der sogenannten FTTB-Technologie angeschlossen. FTTB steht für «Fiber to the Building» 
(FTTB) und bedeutet, dass das Glasfaserkabel von der Telekommunikationszentrale bis zum 
Gebäude respektive bis zur Liegenschaftsgrenze gezogen wurde.  

Der nächste grosse Schritt: «Fiber to the Home» (FTTH) 
Nun steht der nächste Ausbauschritt an, um die flächendeckende Erschliessung von Buchs mit 
der Glasfaser abzuschliessen. Weil nämlich die Datenübertragung innerhalb der Gebäude wei-
terhin über bestehende Kupferkabel erfolgt, müssen diese Kabel ersetzt werden. Deshalb 
kommt jetzt die Technologie «Fiber to the Home» (FTTH) zum Einsatz. Bei FTTH wird das 
Glasfaserkabel ab dem Gebäudeeinführungspunkt, dem sogenannte BEP, direkt in Wohnungen 
und Häuser gezogen, was eine nochmalige und erhebliche Steigerung der Datenübertragungs-
geschwindigkeit und -qualität ermöglicht.  
 
Der Ausbau mit FTTH ermöglicht somit die vollständige Nutzung der Glasfaserleistung, vermei-
det Parallelnetze und bietet mehreren Telekommunikationsprovidern Zugang zum Netz. So kön-
nen die Buchserinnen und Buchser nach der FTTH-Erschliessung aus einem breiten Angebot 
wählen und von verschiedenen regionalen und nationalen Providern Dienste beziehen, mit de-
nen das ewb entsprechende Verträge hat abschliessen können. So müssen auch keine Paral-
lelnetze durch andere Telekommunikationsprovider gebaut werden, was Unannehmlichkeiten 
für die Bevölkerung wie unnötige Baustellen und damit verbundene Verkehrsbehinderungen 
oder Baulärm verhindert 



  

 

  

So geht es weiter mit dem FTTH-Ausbau in 
Buchs 
Das ewb plant, den FTTH-Ausbau in den bestehen-
den Liegenschaften in mehreren Etappen aus-zu-
führen. Der Ausbau startet im Jahr 2024 in Räfis 
und Burgerau und erfolgt dann weiter von Süden 
Richtung Norden durch Buchs. Abgeschlossen wird 
der FTTH-Ausbau im Gebiet Langäuli/Unteres Aeuli 
im Jahr 2027. 
 

Kommunikation und Kooperation mit 
Liegenschaftsbesitzern 
Ein wesentlicher Aspekt des Projekts ist die Kom-
munikation und Zusammenarbeit mit den Liegen-
schaftseigentümern. Das ewb wird diese betreffend 
den Ausbau aktiv kontaktieren und über die nächs-
ten Schritte informieren.  
 
 
 
 
 

Die Technologien: FTTB und FTTH einfach erklärt 
 FTTB (Fiber to the Building) 
FTTB Bei FTTB endet das Glasfaserkabel an der Gebäudegrenze respektive wird bis zum 

sogenannten BEP, dem «Building Entry Point» oder deutsch: dem Gebäudeeinfüh-
rungspunkt, gezogen. Die Verteilung der Daten aus dem Internet innerhalb des Ge-
bäudes erfolgt über vorhandene Kupferleitungen. Diese Methode bietet gegenüber 
reinen Kupfernetzen bereits eine verbesserte Performance, erreicht aber nicht das 
volle Potenzial der Glasfasertechnologie. Die Geschwindigkeit der Internetverbindung 
mit FTTB ab dem Gebäudeeinführungspunkt kann potenziell durch die älteren Kupfer-
leitungen innerhalb des Gebäudes limitiert sein, was besonders in Gebäuden mit vie-
len Wohneinheiten zu mehr oder weniger spürbaren Verzögerungen führen kann. 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 

Abbildung 1: Ausbau Buchs Süden Richtung 

Abbildung 2: FTTB   



  

 

  

 FTTH (Fiber to the Home) 
FTTH FTTH zieht das Glasfaserkabel direkt in die Wohnungen und Häuser. Diese Techno-

logie ermöglicht Höchstgeschwindigkeiten in der Datenübertragung und bildet die 
Grundlage für eine Vielzahl zukünftiger digitaler Dienste und Anwendungen. Für End-
nutzer bedeutet FTTH nicht nur extrem schnelles Internet, sondern auch eine erhebli-
che Steigerung der Zuverlässigkeit und Qualität der Verbindung, da Glasfasern weni-
ger anfällig für Störungen sind als Kupferleitungen. Dies ist besonders wichtig für An-
wendungen, die eine hohe Bandbreite erfordern, wie beispielsweise Videokonferen-
zen, Online-Gaming und das Streaming von hochauflösenden Inhalten. 

  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

Hinweis an die Redaktion: 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
 
Fabian Frei 
Leiter Marketing 
 
Elektrizitäts- und Wasserwerk 
der Stadt Buchs 
Grünaustrasse 31 
CH-9470 Buchs SG 
 
+41 81 755 44 83  
marketing@ewbuchs.ch  
 
  

Abbildung 3: FTTH  
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____________________________________________________________________________ 
Portrait ewb 
Das ewb (Elektrizitäts- und Wasserwerk der Stadt Buchs) versorgt die Einwohner und  
Unternehmen der Stadt mit Energie, Wasser und Kommunikation. Die rund 120 Mitarbeitenden 
des ewb, davon 15 Lernende, installieren und betreiben Solaranlagen und Wasserkraftwerke, sie 
kümmern sich um Smarthome-Lösungen, erneuerbare Energien, den Netzbau. In sechs Berufen 
bildet das ewb die Fachkräfte von morgen aus und sorgt mit «Rii Seez Net» für innovative Tele-
kommunikations-Dienstleistungen in der Region. Das ewb ist ein öffentlich-rechtliches Unterneh-
men. Es wurde 1902 gegründet. 
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